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Solidaritätserklärung 

Union Busting ist im Krankenhausbereich leider nichts Neues. Einem unserer 
Vorstandskollegen wurde von der Charité Facility Management mitten in der 
Tarifauseinandersetzung gekündigt. In der Pandemie einer Intensivkrankenpflegekraft und 
Betriebsrätin zu kündigen, die auf Missstände und Patientengefährdung hinweist, verleiht 
dem nochmal eine neue Qualität. Seit Jahren kämpft ver.di mit ihren Mitgliedern in den 
Krankenhäusern gegen den Pflegenotstand – nicht nur - in den Krankenhäusern. In der 
Pandemie hat genau dieser Pflegenotstand die Krankenhäuser – und hier insbesondere 
das Pflegepersonal – an die Belastungsgrenze gebracht. Es ist Ausdruck einer verfehlten 
Krankenhausfinanzierung und der Maxime, der Markt wird es schon regeln. Das gehört an 
den Pranger und nicht die, die versuchen, trotz allem die Patient*innen so gut wie möglich 
zu versorgen. 

Wir, als Bezirksfachbereichsvorstand 03 des ver.di Bezirk Berlin, solidarisieren uns mit 
Romana und den Forderungen der Hamburger Krankenhausbewegung: 

Wir fordern vom Asklepios Konzern und den Hamburger politisch Verantwortlichen: 

• Schluss mit der Einschüchterung! Beschäftigte dürfen nicht länger mit der 
Kündigung bedroht werden, wenn sie auf Notsituationen in der 
Gesundheitsversorgung aufmerksam machen. Rücknahme der 
Kündigungsdrohung gegen Romana! 

• Sofortige Aufstockung des Reinigungs- und Servicepersonals und der 
Außenmitarbeiter, um die Pflegekräfte für ihre eigentlichen Aufgaben zu 
entlasten. 

• Die Verantwortlichen der Sozialbehörde müssen ihrer Aufsichtspflicht 
nachkommen und an einer Aussprache mit den Beschäftigten teilnehmen. 

i.A. des Bezirksfachbereichsvorstands  
 
 
Silvia Habekost 
Vorsitzende  
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